
wurde dem gesamten Volk zur Erörterung unterbreitet, die fünf­
einhalb Monate dauerte. Der Verfassungsentwurf wurde dem 
Außerordentlichen VIII. Sowjetkongreß zur Behandlung vorgelegt.

Im November 1936 trat der VIII. Sowjetkongreß zusammen, der 
berufen war, den Entwurf der neuen Verfassung der UdSSR zu 
billigen oder zu verwerfen.

In seinem Referat auf dem VIII. Sowjetkongreß über den Ent­
wurf der neuen Verfassung legte Genosse Stalin die grundlegenden 
Veränderungen dar, die im Lande der Sowjets seit Annahme der 
Verfassung von 1924 vor sich gegangen waren.

Die Verfassung von 1924 war in der ersten Periode der Neuen 
Ökonomischen Politik ausgearbeitet worden. Damals mußte die 
Sowjetmacht noch eine Entwicklung des Kapitalismus neben der 
Entwicklung des Sozialismus zulassen. Damals bestand das Ziel 
der Sowjetmacht darin, im Verlaufe des Wettkampfes der beiden 
Systeme — des kapitalistischen und des sozialistischen — den Sieg 
des Sozialismus über den Kapitalismus auf ökonomischem Gebiet 
zu organisieren und zu sichern. Damals war die Frage „Wer — 
wen?“ noch nicht entschieden. Die auf der alten und dürftigen 
Technik beruhende Industrie hatte noch nicht einmal das Vorkriegs­
niveau erreicht. Ein noch weniger erfreuliches Bild bot damals die 
Landwirtschaft. Sowjetwirtschaften und Kollektivwirtschaften exi­
stierten nur in Gestalt einiger kleiner Inseln in dem unermeßlichen 
Ozean einzelbäuerlicher Wirtschaften. Damals konnte von der 
Liquidierung des Kulakentums nicht die Rede sein, sondern ledig­
lich von seiner Einschränkung. Auf dem Gebiet des Warenumsatzes 
umfaßte der sozialistische Sektor nur etwa 50 Prozent.

Ein anderes Bild bot dié Sowjetunion im Jahre 1936. Im Jahre 
1936 war die Wirtschaftsstruktur der Sowjetunion vollständig ver­
ändert. Zu dieser Zeit waren die kapitalistischen Elemente restlos 
liquidiert, das sozialistische System hatte auf allen Gebieten der 
Volkswirtschaft gesiegt. Die mächtige sozialistische Industrie lie­
ferte die siebenfache Produktion im Vergleich zur Vorkriegszeit 
und hatte die Privatindustrie völlig verdrängt. Auf dem Lande 
hatte die maschinelle, technisch modern ausgerüstete sozialistische 
Großproduktion, diese größte landwirtschaftliche Produktion der 
Welt, in Gestalt des Kollektivwirtschafts- und Sowjetwirtschafts- 
systems gesiegt. Im Jahre 1936 war das Kulakentum als Klasse 
restlos liquidiert, und der einzelbäuerliche Sektor spielte bereits 
keinerlei bedeutsame Rolle mehr in der Wirtschaft des Landes. Der
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